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die zerbrochenen Herzens sind, 
und verbindet ihre Wunden.
(Psalm 147,3)



EVANGELISCH-LUTHERISCHES PFARRAMT

Albert-Funk-Schacht-Straße 2 - 09376 Oelsnitz/Erzgeb.
Tel. (037298)12775 - Fax (037298)18971
pfarramt@kirchgemeinde-oelsnitz.de - www.kirchgemeinde-oelsnitz.de

Öff nungszeiten: Di 13:00 - 15:00 Uhr
                              Do 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
                              Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
                              sowie nach Vereinbarung

KREUZKIRCHE NEUOELSNITZ

An der Alten Schule 18 - 09376 Oelsnitz/ Erzgeb.
Tel. (037298) 2354

ANSPRECHPARTNER

Pfarrer und Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Peter Bergmann
Tel. (037298) 18948 - Peter.Bergmann@evlks.de

Gemeindepädagogin: Katrin Hofmann
Tel. 0151 15357398 - K.Hofmann@evlks.de

Kantor: Lukas Petschowsky
Tel. 0176 82926668 - Lukas.Petschowsky@evlks.de

Friedhof: MaƩ hias Häschel
Tel. 0177 6550686 

BANKVERBINDUNG
Bank für Kirche und Diakonie - BIC GENODED1DKD
Konto Gemeinde/Kirchgeld:  IBAN DE69 3506 0190 1662 8000 20
Konto Friedhof: IBAN DE68 3506   0190 1662 8000 38

IMPRESSUM: 

Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oelsnitz
RedakƟ on: Pfarramt Oelsnitz
Im Web: www.kirchgemeinde-oelsnitz.de
kina@kirchgemeinde-oelsnitz.de 
Herstellung: RIEDEL GmbH & Co. KG
RedakƟ onssschluss: Ausgabe Oktober/November 04.09.2024
Wir erbiƩ en zur Deckung der Unkosten für die Kirchennachrichten 
eine jährliche Spende von 5,00 €.

2



                                                                                                INHALT

2 + 3             
4 
5
6 +7      
8 + 9              
10 + 11
12 + 13
14 + 15       
16     

Impressum / Inhalt / Grusswort
100 Jahre Stadtrecht / Christenlehre - Begegnungsabend
Symposium im „dürer“ 
Gemeindekreise / Musikalische Kreise / Landeskirchl. GemeinschaŌ 
GoƩ esdienste im August und September
Bauernmarkt / Bibelthemenabende / Erntedank / Konzert
Rumänienhilfe / Rückblick Gemeinderüstzeit
Abend mit Dieter Leicht / Freud und Leid / Andacht
Kinderseite

                                                                   GRUSSWORT
Liebe Gemeinde, 

„lass jubeln alle Bäume des Waldes“ – 
so lautet das MoƩ o des Ökumenischen 
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ein Ort der Erholung, der Ruhe und 
auch ein Ort, um der Schöpfung in rei-

10.-11.08. Festwochenende „100 Jahre Stadtrecht Oelsnitz“ 
16.08. Infoveranstaltung vor der Landtagswahl im „Dürer“ in Stollberg. 
25.08. FamiliengoƩ esdienst mit der Kita „Kastanie“, Thema:  „Wachsen“
08.09. FestgoƩ esdienst zum Bauernmarkt auf dem Marktplatz

11.-13.09. Bibelthemenabende mit Michael Kaufmann
15.09. GoƩ esdienst mit Michael Kaufmann
22.09. Erntedankfest in der Christuskirche

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!                                                          
Herzlich, Ihr Pfarrer Bergmann

Tages der Schöpfung 
am 6. September 2024. 
Das MoƩ o lehnt sich an 
Psalm 96 an, in dem es 
im Vers 12 heißt: „Es 
jauchze die Flur und 
was auf ihr wächst. Ju-
beln sollen alle Bäume 
des Waldes.“ In einem 
Wald zu jubeln über die 
Schönheit der Schöp-
fung – das fällt mir leicht. Der Wald ist 
ein Sehnsuchtsort vieler Menschen, 

cher Tier- und Pfl anzen-
welt zu begegnen. „Lass 
jubeln die Bäume“. Das 
ist eine BiƩ e und zu-
gleich die Auff orderung 
an uns Menschen, die 
Wälder zu schützen. 
Nach einer hoff entlich 
erholsamen Ferien- 
und Urlaubszeit möch-
te ich Sie ganz herzlich 

für die kommenden GoƩ esdienste und 
Veranstaltungen einladen:



CHRISTENLEHRE-BEGEGNUNGSABEND

Liebe Kinder!
Die Schule beginnt, und wir star-
ten wieder in ein neues Christen-
lehre-Jahr. Ich möchte gerne mit 
einem gemeinsamen Abend mit 
Andacht und Segnung, Informa-

Ɵ onsaustausch und Zeit für Be-
gegnung starten. Dafür bist du 
mit deiner Familie herzlich ein-
geladen. 

14.08.  17:00 Uhr 
im Pfarrhaus Oelsnitz

Wir wollen gerne mit einem 
gemeinsamen Abendessen ab-
schließen, daher biƩ e ich um 
eine kurze Rückmeldung bis 
zum 08.08. an mich, ob ihr dabei 
seid. 
k.hofmann@evlks.de 
oder 0151 15357398 

Liebe Grüße, Katrin Hofmann

100 JAHRE STADTRECHT

Am 2. Wochenende im August 
feiert Oelsnitz das Jubiläum „100 
Jahre Stadtrecht“. Wir laden am 
Samstag von 11:00 - 18:00 Uhr 
und Sonntag von 12:00 - 17:00 
Uhr recht herzlich ein in die Bar 
in der Stadthalle, die  für diese 
Zeit in eine „Erlebbar“ verwan-

delt wird. Dort wird eine Aus-
stellung zu sehen sein, in der 
die verschiedenen christlichen 
Gemeinden unserer Stadt einen 
kleinen Rückblick über die letz-
ten 100 Jahre zeigen und auch 
das aktuelle Gemeindeleben 
vorstellen. Außerdem fi nden 
musikalische Vorführungen und 
verschiedene AkƟ onen für Kin-
der und Erwachsene staƩ . Wir 
freuen uns sehr darauf, mit Ih-
nen ins Gespräch zu kommen!
Am Sonntag, dem 11. August 
werden wir um 10:00 Uhr einen 
ökumenischen GoƩ esdienst auf 
dem Marktplatz feiern. 
Lassen Sie sich auch dazu recht 
herzlich einladen.



SYMPOSIUM

HINTERGRÜNDE DER GESELL-
SCHAFTLICHEN VERÄNDERUNG 
UND MÖGLICHE OPTIONEN FÜR 
EINEN GEMEINSAMEN WEG.

In einer komplexen Welt mit schein-
bar andauernden Krisen und der 
VersteƟ gung von Digitalisierung in 
vielen Lebensbereichen, was Re-
den und einander Zuhören immer 
schwieriger werden lässt, stehen 
auch ChrisƟ nnen und Christen vor 
der Frage nach einer vermeint-
lichen Abkehr von den Werten. 
GesellschaŌ  lässt sich nur in einem 
Wertekonsens gestalten, und der 
braucht die Unterstützung aller 
Menschen. Es ist wichƟ g, die Wahl-
programme zu hinterfragen und ei-
gene Ansprüche und Erwartungen 
zu formuieren. 
Das Symposium will dazu Anre-
gungen geben und darüber ins Ge-
spräch kommen.
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Kleine Schätze  donners-
tags

9:00 Uhr nach Absprache
Tel. 0151 15357398

Christenlehre 1.-3. Klasse miƩ wochs 16:30-17:30 Pfarrhaus Oelsnitz
Christenlehre-AcƟ ontag Sa 07.09. 10:00-13:00 Pfarrhaus Oelsnitz
Konfi rmandenunterricht
Elternabend Kl.7

Open Heaven Thalheim
Regionaler Konfi -Tag

freitags
Mi 14.08.

Fr 06.09.
Sa 21.09.

16:45 Uhr
17:30 Uhr

18:45 Uhr
16:00-20:00

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

am Pfarrhaus Oelsnitz
in Thum

Jesus GmbH   freitags 18:00 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz

Gebetskreis montags 17:50 Uhr Neuoelsnitz

Blaue Stunde                              
                            

Di 06.08.
Di 20.08.
Di 03.09.
Di 17.09.

19:30 Uhr 
19:00 Uhr
19:30 Uhr 
19:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Seniorenkreis Neuoelsnitz Di 20.08.
Di 17.09.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Gem.-Saal Neuoelsnitz

Seniorenkreis Oelsnitz Do 29.08.
Do 26.09.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Bibelgespräch Di 06.08.
Di 03.09.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Gem.-Saal Neuoelsnitz

Kreis miƩ leren Alters Sa 31.08.
Fr 13.09.

19:30 Uhr
19:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Tanzabend So 25.08.
So 29.09.

18:00 Uhr
18.00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Gemeindeabend Di 10.09. 19:00 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz

REGELMÄSSIGE GEMEINDEKREISE
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Kennenlernen mit Übernachtung von Fr 30.08. 17:00 Uhr
bis Sa 31.08. 13:00 Uhr in Lugau



                                                                    MUSIKALISCHE KREISE
Posaunenchor miƩ wochs       19:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Flötenkreis miƩ wochs       17:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Chor donnerstags   19:30 Uhr           bis 22.08. in Oelsnitz
                                                     danach in Lugau

Kurrende freitags            15:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

                                           LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
Obere Hauptstraße 15a - 09376 Oelsnitz

GemeinschaŌ sstunde 
mit Kinderstunde

sonntags 16:30 Uhr

Jugendstunde sonntags 17:45 Uhr

Bibelstunde miƩ wochs 19:30 Uhr
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04.08.   9:30 Uhr 10. Sonntag nach TrinitaƟ s
AbendmahlsgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

11.08. 10:00 Uhr 11. Sonntag nach TrinitaƟ s
FestgoƩ esdienst
100 Jahre Stadtrecht

18.08.   9:30 Uhr 12. Sonntag nach TrinitaƟ s
PredigtgoƩ esdienst mit Taufgedächtnis
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

25.08.   9:30 Uhr 13. Sonntag nach TrinitaƟ s
FamiliengoƩ esdienst
mit der KiTa „Kastanie“
Fahrdienst: Norbert Pfuch 037298/14314

GOTTESDIENSTE IM AUGUST

Marktplatz
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz
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Christuskirche 
Oelsnitz

PREDIGTTELEFON

Liebe Gemeinde,
wir bieten unter der Nummer 037298/909075 
das „PredigƩ elefon“ an. Mit einem für Sie ko-
stenlosen Anruf können Sie an jedem Sonn-
tag bzw. kirchlichen Feiertag, sowie in der 
gesamten darauff olgenden Woche eine An-
dacht von Pfarrer Bergmann anhören. 



GOTTESDIENSTE  IM   SEPTEMBER
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Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Marktplatz
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

01.09.   9:30 Uhr 14. Sonntag nach TrinitaƟ s
AbendmahlsgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst: Karl-Heinz Bauch 037298/2354

08.09.   9:30 Uhr 15. Sonntag nach TrinitaƟ s
GoƩ esdienst
zum Bauernmarkt

15.09.   9:30 Uhr 16. Sonntag nach TrinitaƟ s
PredigtgoƩ esdienst mit Michael Kaufmann
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

22.09.   9:30 Uhr
           
            

          

  16:00 Uhr

17. Sonntag nach TrinitaƟ s
ErntedankgoƩ esdienst,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst: KersƟ n Hempel  0157 - 34 36 83 78

Konzert mit dem Ensemble „Felix“
in der Christuskirche Oelsnitz

29.09.   9:30 Uhr 18. Sonntag nach TrinitaƟ s
AbendmahlsgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst: Norbert Pfuch 037298/14314

06.10.   9:30 Uhr 19. Sonntag nach TrinitaƟ s
AbendmahlsgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst



Noah und am Sonntag von Jo-
sua. Seien Sie gespannt darauf, 
was uns Michael Kaufmann von 
diesen „Typen“ berichten wird. 
Kommen Sie selbst und laden Sie 
dazu ein. Wir freuen uns auf Sie.
Herzlich, Ihr Pfarrer Bergmann

BAUERNMARKT

Der Oelsnitzer Bauernmarkt 
fi ndet in diesem Jahr am Sonn-
tag, dem 8. September staƩ . 
Wir  laden um 9:30 Uhr recht 
herzlich zum GoƩ esdienst auf 
den Oelsnitzer Marktplatz ein. 
Unsere Kirchgemeinde ist auch 
wieder mit einem Stand vertre-
ten. Wir freuen uns unf Sie!

BIBELTHEMENABENDE

Liebe Gemeinde, 
auch in diesem Jahr möchte ich 
Sie vom 11. - 13.09. wieder zu 
weiteren Bibelthemenabenden 
jeweils um 19.30 Uhr ins Pfarr-
haus einladen. Als Gastrefe-
renten begrüßen wir ganz herz-
lich Herrn Michael Kaufmann 
vom EvangelisaƟ onsteam Sach-
sen. Es werden uns dieses Mal 
„gewisse Typen aus dem Alten 
Testament“ nähergebracht, die 
uns eine Menge zu sagen haben. 
Wir hören von Bileam, Naaman, 

Sein Segen, der durch 
meine Hände geht: Die 
Erdbeere, die ich ge-
pflanzt habe, errötete 
unter der Sonne. Das 
Geld, das ich gegeben 

habe, wurde zum Brun-
nen in der Wüste. Die 
Freundschaft, die ich 
geschlossen habe, ist 
heute ein festes Band.

Tina Willms
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Die Erntegaben werden am 
Samstag, dem 21. September, 
von 9:00 Uhr bis 11:00 ange-

ERNTEDANKFEST

nommen. Schnell zu verbrau-
chende LebensmiƩ el, wie zum 
Beispiel Obst und Gemüse, wol-
len wir wieder zur Stollberger Ta-
fel bringen. Dort wird diese Hilfe 
dringend gebraucht und gerne 
angenommen. Unsere Partner-
gemeinde in Rumänien wird die 
haltbaren LebensmiƩ el erhal-
ten. Wir freuen uns auch über 
Weinspenden für das Abend-
mahl. Blumen zum Schmücken 
der Kirche werden ebenfalls ger-
ne angenommen. Am Sonntag, 
dem 22. September, feiern wir 
dann um 9:30 Uhr den Ernte-
dankgoƩ esdienst in der festlich 
geschmückte Christuskirche.

Am NachmiƩ ag des Erntedank-
festes laden wir um 16:00 Uhr 
recht herzlich zu einem Konzert 
mit dem Ensemble Felix mit dem 
Programm „Zurück zu den Wur-
zeln“ in die Christuskirche ein. 
Das Ensemble Felix besteht aus 
fünf Sängern, für die das Musi-
zieren in Beruf und Freizeit ein 
großes Glück bedeutet. So er-
klärt sich auch sein Name, denn 
„Felix“ , bedeutet soviel wie „der 
Glückliche“. Die Sänger haben 
sich zum Ziel gesetzt, ihren Zu-
hörern immer wieder ein breites 
Spektrum an Vokalmusik zu prä-
senƟ eren. Der programmaƟ sche 
Schwerpunkt liegt dabei auf der 

KONZERT
Musik der RomanƟ k. Daneben 
fi nden sich in den Programmen 
aber immer auch Werke der 
Renaissance sowie des 20./21. 
Jahrhunderts. Namen von Kom-
ponisten, die unter den Konzert-
Ɵ teln häufi g auŌ auchen sind z.B. 
Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Thomas Tallis oder Hugo Distler.
Quelle: /www.ensemble-felix.de



HILFSGÜTER UND SPENDEN FÜR RUMÄNIEN

Vom 18. – 25.10.2024 wollen wir 
in unsere ungarische Partnerge-
meinde in Rumänien fahren und 
Hilfe bringen - wie immer brau-
chen wir Ihre Hilfe dabei.
Die Menschen leiden darunter, 
dass alles sehr teuer geworden 
ist. Strom und Gas sind fast nicht 
mehr bezahlbar und auch die 
LebensmiƩ el sind sehr teuer ge-
worden.
Womit können wir helfen?
Es werden neue und neuwerƟ ge 
Sachen aller Art gebraucht. 
Kleidung und Schuhe für Kin-
der und Erwachsene (besonders 
warme Sachen).
Schulbedarf: Ranzen, BuntsƟ Ō e, 
BleisƟ Ō e, HeŌ e, …
Fahrräder, elektrische Geräte, 

Werkzeuge aller Art,
Küchenbedarf …
LebensmiƩ el können wir in Ru-
mänien kaufen, dadurch sparen 
wir die Transportkosten. Wir bit-
ten deshalb um Geldspenden für 
LebensmiƩ el.
Wenn Sie neue Sachen haben, 
die Sie nicht benöƟ gen, dann ru-
fen Sie uns an. Wir fragen in Ru-
mänien, ob sie gebraucht wer-
den.
Für die Unterstützung der Ge-
meinde, insbesondere von alten 
und armen Menschen, Kindern 
und Familien, biƩ en wir um fi -
nanzielle Hilfe.
Wir erbiƩ en für Ihre Sachspen-
den  1,00 €/kg für die Transport-
kosten.

Annahme der Hilfsgüter: 
Freitag, 27. September, 15-18 Uhr, 
Samstag, 28. September, 9-12 Uhr,
in Neuoelsnitz, An der Alten Schule 18 (Pfarrhaus).
Wer uns beim Annehmen und Verpacken helfen 
kann, melde sich biƩ e. Wer noch miƞ ahren möchte, 
melde sich sofort. 
Nähere InformaƟ onen: 
Diakon K.-H. Bauch, 
An der Alten Schule 18,  09376 Oelsnitz/E. 
Tel.: 037298/2354 

BiƩ e begleiten Sie diese ganze AkƟ on wieder mit ihrem Gebet.
Bei allen Spendern und Helfern bedanken wir uns schon jetzt ganz 
herzlich. GoƩ  segne Sie. 
                                                  Ihr Diakon Karl-Heinz Bauch12
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RÜCKBLICK AUF DIE GEMEINDERÜSTZEIT
Lange wurde sie vorbereitet und 
geplant, groß war die Vorfreude – 
und nun ist sie schon Geschichte: 
unsere Gemeinderüstzeit 2024, 
die uns diesmal ins Vogtland 
führte. Am Freitag, dem 31. Mai, 
machten sich 47 Leute auf den 
Weg ins Bibelheim KoƩ engrün, 
um ein gesegnetes Wochenende 
in GemeinschaŌ  und unter GoƩ es 
Wort zu erleben. Guntram Wurst 
vom Sächsischen EvangelisaƟ -
onsteam haƩ e die geistliche Lei-

schlimmsten Sorte und wir muss-
ten im Haus bleiben. Ein schnell 
improvisierter Bunter NachmiƩ ag 
und unser Posaunenchor sorgten 

von Ute Pfuch

tung übernommen und 
führte in vier Etappen 
das Thema „Im Gauben 
wachsen“ lebensnah und 
anschaulich aus. Für die 
große Kinderschar haƩ en 
Katrin Hofmann und Alena 
Petschowsky ein interes-
santes Programm vorbe-
reitet. Natürlich wollten 
wir auch wandern und 
Frank Schubert haƩ e akribisch 
eine Route geplant mit schönen 
Aussichtspunkten, einen Blick in 
die Geschichte, einen Spielplatz 
am Wege für die Kinder… Leider 
war am 1. Juni AprilweƩ er der 

dafür, dass es nicht lang-
weilig wurde. Ja, es gab 
einen richƟ gen Posau-
nenchor: 10 Bläser, die 
uns früh musikalisch ge-
weckt haben und auch 
zwischendurch zu einem 
Ständchen bereit wa-
ren. Lukas Petschowsky 
am Keybord und Katrin 
Hofmann mit Gitarre be-

gleiteten alle übrigen Musikrich-
tungen vom Lobpreis bis zum 
Sandmännchen für die Kinder. 
Das Bibelheim KoƩ engrün war für 
die meisten eine Neuentdeckung 
und wir waren uns einig, dass 
dort alles sƟ mmt: schönes Haus, 
gasƞ reundliches Personal, gute 
Küche. Vielleicht, so hörte man 
einige SƟ mmen beim Abschied, 
sollten wir noch einmal dahin fa-
hren, in der Hoff nung, dass dann 
besseres WeƩ er ist und wir auch 
noch die schöne Gegend kennen 
lernen können.



FREUD UND LEID

Aus unserer Gemeinde abberufen wurden:
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Marga Morgenstern, geb. SchlichƟ ng

Erich Heuschkel

Regina Knoll, geb. Nötzold,

Annemarie Sonntag, geb. Zeil

91 Jahre

89 Jahre

75 Jahre

84 Jahre

ABEND MIT DIETER LEICHT

Liebe Gemeinde, 
wer den Ehe- und Familienbe-
rater Dieter Leicht kennt, weiß, 
dass er es genießt, seinen Zuhö-
rern das Weiterdenken zu über-
lassen. Dazu nutzt er ein sym-
pathisches Talent: Geschichten 
plasƟ sch erzählen zu können, zu 
karikieren mit explosiver GesƟ k, 
mit O-Ton-Wiedergabe und au-
thenƟ scher Mimik. An diesem 
Abend werden uns folgende Fra-

gen beschäŌ igen: Über welche 
KommunikaƟ onsmuster verfüge 
ich? Was sind Voraussetzungen 
für gelungene KommunikaƟ on? 
Welche Schlussfolgerungen erge-
ben sich daraus für Ehe, Freund-
schaŌ  und GemeinschaŌ ? 
Lassen Sie sich recht herzlich am 
Samstag, dem 26. Oktober, um 
19:00 Uhr in die Christuskirche 
einladen, und laden Sie auch an-
dere dazu ein!

Die Kunst des Verstehens -
KommunikaƟ on im Alltag

Ich wünsche dir Vertrauen in ihn,
der Zeit und Ewigkeit umfasst.
Tina Willms
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Monatsspruch August 2024

Der HERR heilt, 
die zerbrochenen Herzens sind, 
und verbindet ihre Wunden.
(Psalm 147,3)

Liebe Gemeinde, 

es gibt sehr viel Leid in der Welt 
und der Psalmbeter verschließt 
davor nicht die Augen. GoƩ  
erspart den Menschen – auch 
denen, die ihn lieben und auf sein 
Wort hören – das Leid nicht. Das 
Leiden der Gerechten – darum 
kreist das ganze Hiobbuch: ohne 
Lösung.  Der Psalmbeter weist 
uns auf einen anderen Weg 
hin. Ja, es gibt Leid, aber es gibt 
auch Trost und Heilung, durch 
GoƩ . Darauf darf ich vertrauen. 
Doch das ist gerade im Leid viel, 
viel leichter gesagt, als gelebt, 
wenn das zerbrochene Herz, 
wenn die Wunden an Körper, 
Geist und Seele schmerzen, dass 
es nicht zum Aushalten ist. Der 
SchriŌ steller Julien Green hat 
einmal in Bezug auf den viel zu 
frühen Tod seiner MuƩ er gesagt: 
Manchmal zerbricht GoƩ  einem 
das Herz, um hineinzugelangen. 

Das kann ohne Zynismus nur 
schreiben, wer Leid erliƩ en 
und wie der Psalmbeter Trost 
erfahren hat. Wenn ich leide, 
wenn ich mich ausgestoßen 
fühle, wenn ich mich im Schmerz 
verlassen fühle, bin ich dennoch 
nicht allein: GoƩ  ist bei mir, mehr 
noch: GoƩ  ist in mir. Das Leid dem 
leidenden GoƩ  anzubieten, kann 
schon den Samen der Heilung in 
sich tragen. Im 1. Petrusbrief 5,7 
heißt es ganz wunderbar: „All 
eure Sorge (Leid, Nöte) werŌ  
auf ihn (Jesus); denn er sorgt für 
euch.“ Das ist GoƩ es Einladung.
Ich wünsche Ihnen eine 
gesegnete Zeit.

Herzlich, 
Ihr Pfarrer Bergmann

ANDACHT




